Deutsdier Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 3743 


Der Präsident des Bundesrates 


Bonn, den 19. Juli 1957 


Abschrift 


An den 

Herrn Bundeskanzler 


Idi beehre mich mitzuteilen, daß der Bundesrat in seiner 181. Sitzung 
am 19. Juli 1957 beschlossen hat, hinsichtlich des vom Deutsdien 
Bundestag am 4. Juli 1957 verabschiedeten 

Gesetzes zur Änderung des Vierten Gesetzes 
zur Änderung des Zuckersteuergesetzes 
- Drucksachen 3632, zu 3632, 3114 - 

einen Antrag gemäß Artikel 77 Abs. 2 des Grundgesetzes nicht zu 
stellen. 

Außerdem ist der Bundesrat der nadistehenden Entschließung des 
Deutschen Bundestages beigetreten: 

Der Verbrauch von Zucker Ist In der Bundesrepublik in ständigem 
Steigen begriffen. Demgegenüber geht die deutsche Zuckerproduktion 
seit einigen Jahren zurück. Die Anbauflächen für Zuckerrüben in 
Nord- und Westdeutschland werden geringer. Es sind daher Maß- 
nahmen erforderlich, die wieder zu einer Ausdehnung des Zucker- 
rübenanbaus führen, zumal die Einfuhr von Auslandszucker gegen- 
wärtig erhebliche Staatszuschüsse für die Erhaltung des inländischen 
Zuckerpreises beansprucht. 

Im Bundeshaushaltsplan 1957 (Einzelplan 10 02 TIt. 964) sind Bun- 
desmittel bereitgestellt, um eine „Untersuchung der Kosten und 
Ertragslage der Zuckerfabriken“ durchzuführen. Diese Untersuchun- 
gen sind beschleunigt abzuschließen. In jedem Fall muß aber sicher- 
gestellt werden, daß die Auszahlungen der Zuckerfabriken bereits 
bei der Zuckerrübenernte 1957 so gestaltet werden, wie es der eln- 
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mutigen Auffassung des Bundestagsauschusses für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten (148. Sitzung) entspricht, welcher der Bundes- 
tagsausschuß für Finanz- und Steuerfragen beigetreten ist (Druck- 
sache 3635). 

Die Bundesregierung wird ersucht, die dafür erforderlichen Mittel 
aus Haushaltsersparnissen bei Einzelplan 10 oder aus allgemeinen 
Ersparnissen des Bundeshaushalts 1957 oder notfalls als Vorgriff auf 
die Hauhaltsmittel 1958 bereitzustellen, wenn sich eine andere Mög- 
lichkeit zur Erreichung dieses Zieles nicht ergeben sollte. 

gez. Dr. Sieveking 


Bonn, den 19. Juli 1957 

An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Vorstehende Abschrift wird mit Bezug auf das dortige Schreiben vom 
5. Juli 1957 mit der Bitte um Kenntnisnahme übersandt. 

Dr. Sieveking 
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